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Der Advent kommt früh dieses Jahr. Ich

bin sowieso immer schon spät dran mit

meiner Adventsdekoration und den

Vorbereitungen auf diese Wochen vor

Weihnachten. Aber diesmal ist die

Adventszeit für mich gefühlt noch viel

weiter weg als sonst. Dabei wird schon

bald die erste Kerze am Adventskranz

brennen.

Kein Wunder, denke ich. Denn diesmal

wird die Advents- und Weihnachtszeit

wohl eine richtige Herausforderung. Die

Botschaft vom Frieden auf Erden, wie

werden wir sie hören, während in

Europa Krieg ist und einfach nicht enden

will? Vieviele Menschen blicken mit

Sorge auf all das, was teurer geworden

ist. Ob das Geld bis zum Monatsende

reicht? Und dann noch die WM in Katar,

mitten im Advent. Das passt irgendwie

nicht. Weder von der Jahreszeit her,

noch mit Blick auf das Gastgeberland mit

all seinen Menschenrechtsverletzungen.

Der Advent wird es schwerer haben

dieses Jahr. Aber ich will ihm eine

Chance geben. Und mir.

Die erste Kerze anzünden.
Schweigen.
Durchatmen.
Zur Ruhe kommen.

Verabschieden,
was mich bedrückt.
Loslassen,
was mich fesselt.

Frei werden,
um diesen Augenblick
mit allen Sinnen
bewusst zu erleben.

In die Flamme der Kerze
schauen,
ihrem Lichtkreis folgen,
ihre Wärme spüren,
ihren Duft einatmen.

Zulassen, dass die Gedanken
kommen und gehen.
Weihnachtlicher Vorfreude
in mir Raum geben.

© Gisela Baltes

Ihre Sandra Menzel

Wort voraus

Inhalt
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In diesem Jahr feiern wir wieder

unsere Senioren-Adventsfeiern.

Wir stimmen uns auf die besinnli-

che Zeit ein mit viel Musik, Kaffee

und Kuchen, guten Gesprächen und

ein wenig Programm.

Herzliche Einladung!

Die Feiern finden wie folgt statt:

im Gemeindehaus Büchenbeuren
am 26.11.22 ab 14.00 Uhr

und im Gemeindehaus Laufers-
weiler am 6.12.22 ab 14.30 Uhr

Zur Ruhe kommen,
der Stille Raum geben,
wahrnehmen, was ist.

Dafür ist Zeit im Meditationskreis am

2. und letzten Dienstag imMonat
von 20.00 - 21.15 Uhr

im ev. Gemeindehaus Büchenbeuren

unter der Leitung von Oliver Menzel.

Bitte im Vorfeld anmelden!

Wenn ihr noch nicht wisst, ob das et-

was für euch ist, gerne anrufen und

beraten lassen bzw. einfach auspro-

bieren (nach kurzer Einführung).

Oliver Menzel, T. 06543/989961

Senioren-
Adventsfeiern

Meditations-
kreis hat noch
freie Plätze
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«
Frühstücks-
gespräche

Alleine frühstücken macht

manchmal einsam. Deshalb laden wir

herzlich ein zu unseren

Frühstücksgesprächen, Mittwoch
morgens ab 9.00 Uhr - 14tägig
Der nächste Termin ist am: 7.12..22.

S E L I G  S I N D ,  
D I E  F R I E D E N  S T I F T E N

Advents-
Besinnung

0 7
1 2
2 2

18.00 Uhr in der
evangelischen Kirche

Büchenbeuren

Mit dem Holzbläserensemble
des Landespolizeiorchesters
Rheinland-Pfalz

ALLE  S IND HERZL ICH WILLKOMMEN
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26.11.2022 14:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier
in Büchenbeuren (auch fürWahlenau)

27.11.2022 10.30 Uhr Familiengottesdienst Büchenbeuren
(1. Advent) zum 1. Advent mit Vorstellung der

Wunschbaumaktion

27.11.2022 17.00 Uhr Musikalischer Abend im Advent in Laufersweiler

anschl. Glühwein und Beisammensein

3.12.2022 16:30 Uhr Lichtergottesdienst in Büchenbeurenmit

anschließendemAdventsmarkt auf dem
Kirchplatz mit ausgewählten Ständen und

viel Musik

6.12.2022 14:30 Uhr Senioren Adventsfeier in Laufersweiler

7.12.2022 14.30 Uhr Weihnachtsfeier des Frauenkreises

Büchenbeuren (ehemals Frauenhilfe)

11.12.2022 18:00 Uhr Adventskonzert in der ev. Kirche

(3. Advent) Büchenbeuren

18.12.2022 16.00 Uhr Kinder-Kirche in Büchenbeuren

(4. Advent)

Wie zuletzt im Jahr 2019 will das

Bücherei-Team beim diesjährigen

Adventsmarkt in Büchenbeuren am

Samstag, 3. Dezember 2022, im Foyer

des Gemeindehauses endlich wieder

auf einem reichhaltigen Büchertisch

mit Waren der Buchhandlung

Schatzinsel aus Simmern die Mög-

lichkeit zum Kauf von interessanten

Büchern und neuen Kalendern bie-

ten. Dies ist eine gute Gelegenheit, in

angenehmer Atmosphäre schöne

Weihnachtsgeschenke für seine

Lieben oder für sich selbst aus-

zusuchen. Los geht es unmittelbar

nach dem Gottesdienst bis 19:00 Uhr.

Advent undWeihnachten
An dieser Stelle noch ein aktueller

Hinweis: Für eine begrenzte Zeit

bieten wir in unserer Bücherei

einige weihnachtliche Bücher und

auch von der Büchereifachstelle der

ev. Kirche im Rheinland aus-

geliehene Bilder- und Vorlese-

Bücher zur Ausleihe an.

Die Bücherei in unserem Gemein-

dehaus ist grundsätzlich jeden

Montag von 17:00-18:30 Uhr

geöffnet und wir freuen uns über

regen Besuch. Am 2. Weihnachts-

feiertag und am 2. Januar 2023

bleibt unsere Bücherei geschlossen.

Martin Barth, Bücherei-Team

Bücherei beim adventsmarkt
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Die Feiertage rücken näher, und

zunehmend kommt festliche Stim-

mung auf. Wohl die meisten sind

voller Vorfreude. Wer aber mit

materieller oder sozialer Not

kämpft, findet kaum dieMuße dazu.

In eine finanzielle Misere kann

jeder geraten, allzu schnell und

unerwartet. Hier setzt der

„Wunschbaum“ in unserer Kirche

ein Zeichen: Sterne am Baum

nennen Wünsche notleidender

Menschen. In dem Gottesdienst

zum 1. Advent bitten wir darum,

solidarisch Wünsche zu erfüllen.

Gesammelt wurden die Wünsche

von unserer diakonischen Mitar-

beiterin Barbara Evers und von

Mitarbeitenden der Caritas. Wer

einen Wunsch-Stern abnimmt,

kann das ausgewählte Geschenk bis

zum 9.12.22 im Büchenbeurener

Pfarrhaus abgeben. Für Ihre Hilfe

danken wir Ihnen herzlich!

Auch in diesem Jahr wollen wir

wieder zwei Krippenspiele für

Kinder einstudieren. Diese

werden dann in den Fa-

miliengottesdiensten an Hl.

Abend aufgeführt. Möchtest du

mitmachen? Dann melde dich

einfach für nähere Infor-

mationen bei Hannah Werner

(015906361332), wenn du in

Gösenroth dabei sein willst, und

für Büchenbeuren bei Sandra

Menzel (06543/2394).

Die Erwachsenen planen gerade

ein Krippenspiel für Laufers-

weiler. Auch hier kann man

gerne noch mitmachen. Bei

Interesse bitte bei Stefan Voß

melden (0151-65967182).

WUNSCHBAUM
im advent

Krippenspielpro-
ben für Groß und

Klein!

«

Unser Dankeschönfest als

Neujahrsempfang für Haupt- und

Ehrenamtliche in unserer

Gemeinde feiern wir am Samstag,

den 7.1.23 ab 18.00 Uhr. Kurz vor

Weihnachten verteilen wir dafür

die Einladungen. Sollten Sie

versehentlich keine Einladung

erhalten, melden Sie sich bitte

gerne!

Winter-kirche
In diesem Winter wird sie sinnvoller

sein denn je - unsere Winterkirche.

Ab dem neuen Jahr feiern wir unsere

Gottesdienste in Laufersweiler und

Büchenbeuren im Gemeindehaus.

Das ist sparsam und außerdem mal

eine ganz schöne Atmosphäremit viel

Nähe und Gemütlichkeit. Es wird also

niemand frieren müssen.

Für alle Gottesdienste im Advent und

zur Weihnachtszeit sollte man sich

auf etwas kühlere Temperaturen in

unseren Kirchen einstellen. Also

warm anziehen!

Neujahrs-
empfang

gesprächs-
kreis
Die Bienen

Herr Horst Kleinholz, 1. Vorsit-

zender des Imkervereins gibt uns

Einblicke in das spannende Leben

der Bienen,

am 19. Januar 2023 um 19 Uhr
im Gemeindehaus in

Büchenbeuren

Grüne Raben
Leider waren wir nur zu dritt, beim

1. Versuch in unserer Gemeinde ein

Repaircafé zu gründen. Aber so

schnell geben wir nicht auf. Wir

treffen uns nochmal am

9. Februar 2023 um 19.00 Uhr
im Café International in

Büchenbeuren

Thema: Anlage eines Blühstreifens

und ein Repair-Café

Wir freuen uns über jeden, der sich

mit Ideen für die Umwelt

anschließen will.
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Es stimmen Sie ein auf die Adventszeit:
Der Musikverein Hirschfeld-Wahlenau, der
Gospelchor, der Singkreis und Solisten.

Adventskonzert
in büchenbeuren
11.12.22 um 18.00 Uhr
Ev. kirche Büchenbeuren
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stellenaus-
schreibung

Der Ev. Kirchenkreis Simmern-
Trarbach sucht zum 1.2. 2023
oder später
eine:n Gemeindepädagog:in

(z.B. Gemeindepädagog:in,
Diakon:in, Religionspädagog:in,
Sozialpädagog:in). Der Stellen-
umfang beträgt 100 %, also 39
Wochenstunden. Die Stelle ist
unbefristet.
Schwerpunkt ist die Arbeit im
Kooperationsraum Kirchberg-
Sohren in den Gemeinden
Kirchberg-Kappel, Dill, Dicken-
schied und Gemünden-
Kellenbach.

«
Für unseren Cafébetrieb und einzelne

Projektesuchen wir ab sofort oder

später einen engagierten Menschen,

der unser ehrenamtliches Team

unterstützt.

• Du möchtest dich sozial engagieren

und mit uns ein Café gestalten, dass die

Begegnung zwischen Menschen fördert?

• Du hast organisatorisches Talent und kannst auf Menschen zugehen?

• Du willst im Team arbeiten, hast aber auch keine Scheu davor, mal

alleine eine Herausforderung zu bestehen?

• Du bist interessiert an interkulturellem Austausch?

• Du kannst manchmal chaotischer Situationen in einem kreativen

Team aushalten?

•

Wir freuen uns sehr auf deine Bewerbung auf diese Vollzeitstelle im FSJ,

wenn du mindestens 18 Jahre alt bist. Aber auch ältere Menschen oder

Rentner*innen finden bei uns als Bufdi eine sinnvolle Beschäftigung.

Wir bieten ein familiäres Team mit einer bunten Mischung aus Haupt-

und Ehrenamtlichen, die auf Augenhöhe für den gesellschaftlichen

Zusammenhalt arbeiten. Wir bieten immer wieder neue

Herausforderungen, die wir im Team meistern, und ein monatliches

Taschengeld.

Nähere Informationen findest du auf unserer Homepage:

https://www.cafe-international-buechenbeuren.de

Wir sind gespannt auf deine Bewerbung unter

cafe.international.bb@gmail.com

Oder Du schaust einfach mal bei uns vorbei!

Auch in diesem Jahr laden wir wie-

der ein zum Silvesterumtrunk mit

Glockengeläut pünktlich umMitter-

nacht zum neuen Jahr. Hier kann

man gemeinsam das neue Jahr be-

grüßen, sich „Prost Neujahr“ zuru-

fen und bei einem Getränk zusam-

men sein.

spenden
Sie möchten bestimmte Arbeitsbe-
reiche unserere Kirchengemeinde
finanziell unterstützen? Zum Bei-
spiel den Kauf der neuen Orgel in
Gösenroth, unsere Kinder- und Ju-
gendarbeit oder unseren Gemein-
debrief? Dann geben Sie bei einer
Überweisung einfach den Spenden-
zweck mit an. Wir freuen uns über
jeden Betrag! Falls Sie eine Spen-
denbescheinigung wünschen, ver-
merken Sie dies bitte auf dem Über-
weisungsträger und geben auch
ihre Adresse an.

Spendenkonto:

Kirchengemeinde Büchenbeuren

KSK Rhein-Hunsrück

IBAN: DE 21 5605 1790 0113 0588 38

BIC: MALADE51SIM

Silvester in
Laufersweiler

FSJler*in gesucht im
café International
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Nach 2 Jahren Corona Pause
konnten „Jung und Alt“ endlich
wieder zusammen feiern
Am Mittwoch, den 09. November

2022 feierte das Pfarrer Kurt Velten

Altenpflegeheim in Kooperation

mit der Kindertagesstätte Schatz-

insel St. Martin. Die Erzieherinnen,

unter der Leitung von Manuela

Kunz, hatten in den vergangenen

Wochen fleißig mit den Kindern

Laternen gebastelt und Einiges an

Vorarbeit geleistet, sodass die

Weichen für einen erfolgreichen,

gemeinsamen Abend gestellt

waren.

68 Kinder in Begleitung ihrer Eltern

trafen feierlich singend mit ihren

selbstgebastelten Laternen auf dem

Außengelände der Einrichtung ein.

Musikalisch wurden sie vom

Musikverein Sohren begleitet und

unterstützt. Familie Müller besuch-

te unser Haus in Begleitung von 2

Eseln, was die Herzen der

Bewohner*Innen besonders erfreu-

te, da die Tiere sehr zutraulich sind.

Unsere Seniorinnen und Senioren,

die sich warm eingehüllt um das

stattliche St. Martinsfeuer ver-

sammelt hatten, hatten viel Freude

an dem gemeinschaftlichen Treiben

Auch der Bürgermeister Markus

Bongard ließ es sich nicht nehmen,

dieser Veranstaltung beizuwohnen.

Ebenfalls haben wir uns über den

Besuch vom Ingo Seebach gefreut.

Nachdem der Einrichtungsleiter

Carsten Bachert alle Gäste begrüßt

hatte, spielten die Kindergarten-

kinder den Bewohnern gekonnt die

St. Martinsgeschichte vor. Anschlie-

ßend wurden gemeinsam einige

Martinslieder zusammen gesungen

und alle bekamen ihren wohlver-

dienten Weckmann. Zusätzlich gab

es warme Würstchen, Glühwein

oder Kinderpunsch, sodass das

leibliche Wohl auch nicht zu kurz

kam. In dieser tollen Atmosphäre

gab es viel Raum für den Austausch

zwischen allen Beteiligten, den alle

sichtlich sehr genossen.

Carsten Bachert

St. Martin im Altenheim

Glaubensbekenntnis Konfis
Ich glaube an Gott,

obwohl ich ihn nicht sehen kann.

Er hat dieWelt und das ganze Universum erschaffen.

Er hört mir immer zu, wenn ich zu ihm umHilfe rufe

oder von schönen Dingen erzähle.

Er liebt alle Menschen,

egal, woher sie kommen oder wie sie aussehen.

Er ist bei mir, wenn ich traurig bin.

Ich vertraue auf ihn, denn er glaubt anmich.

Ich glaube daran, dass Jesus von der jungen FrauMaria geboren wurde

und dass er früher wirklich mal gelebt hat.

Jesus hat denMenschen geholfen.

Er hat mit den Armen geteilt und war für jeden da.

Er hat uns vorgelebt, wie wir Gutes tun können und uns gezeigt,

dass wir unsere Mitmenschen so behandeln sollen,

wie wir selbst behandelt werdenwollen.

Er vergibt mir, wenn ich Fehler mache

und gibt mir immer wieder eine Chance.

Ich glaube an den Frieden,

für den wir uns immer wieder einsetzen sollen.

Ich glaube an den heiligen Geist,

der immer an unserer Seite ist und über uns wacht.

Er beschützt Menschen, Tiere und auch Pflanzen.

Ich glaube daran, dass nach jedemUnwetter die Sonne wieder scheint,

nach jedem Feuer wieder Blumen an der Stelle wachsen

und dass nach jedem Tod neues Lebenwird.
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Reich geschmückt waren

unsere Kirchen zum

diesjährigen Erntedankfest

in Büchenbeuren und

Gösenroth. Auch die

Versteigerung der Ernte-

gaben war wieder ein

großer Spaß und brachte

ein paar Euro in die Kasse

unserer Kinder- und

Jugendarbeit.

Die Konfis stellten in den

Gottesdiensten ihr selbst-

geschriebenes Glaubens-

bekenntnis vor, das immer

wieder beeindruckend ist.

Sie finden es auch in diesem

Gemeindebrief abgedruckt

auf der Seite 14, Am

Samstag zuvor hatte der

Kinderbibeltag statt-

gefunden, bei dem es um

das Thema „Wachsen“ ging.

Die Kinder wirkten

sonntags im Gottesdienst

mit und zeigten ihre

selbstgestalteten Bilder

zum Thema.

Wer danken kann, geht

glücklicher durchs Leben.

Ein schöner Vorsatz für

neue Jahr.

SandraMenzel

r

ERNTEDANK

Neue orgel in Gösenroth
Nach über 40 Jahren hat die alte Elek-
troorgel in Gösenroth ihren Geist auf-
gegeben. Schnell war klar, Gösenroth
braucht eine neue Orgel. Da neue Elek-
troorgeln heute nur noch etwa 10-12
Jahre halten - ja tatsächlich nur so
kurz, das ist wie bei Handys ;-) - sollte
es eine nachhaltige, richtige Pfeifenor-
gel werden. Dazu riet uns auch der lan-
deskirchliche Orgelberater, Herr Mä-
der, bei seinem Besuch unserer
schönen Kirche mit wunderbarer
Akkustik.
Nun sind richtige Orgeln in der Regel
sehr teuer. Aber Gösenroth war schon
immer sehr musikalisch unterwegs, so
dass es keine Frage war, dass wir hier
auch finanziell etwas investieren. Wir
beschlossen: eine kleine aber feine Or-
gel sollte es werden.
Stefan Voß hat dann eine kleine Pfei-
fenorgel in Holland gefunden. Eine Ab-
ordnung unseres Presbyteriums fuhr
mit dem Orgelberater nach Apeldoorn,
um sich von der Qualität der Orgel zu
überzeugen. Und in der Tat, es ist ein
richtiges Prachtstück.
Am 15.11.22 brachte der Orgelbauer,
Herr Rozeboom, die Orgel selbst nach

Gösenroth. Das gute Stück auf die
Empore zu bekommen, war eine rie-
sige Herausforderung. Dank vieler
Helfer war dies aber schnell ge-
schafft. Wir danken an dieser Stelle
gang, ganz herzlich den Mitarbei-
tenden der Firma Deponata, die aus
der Nachbarschaft zur Stelle waren.
Auch unser Organist Tim Bautz,
Presbyter Erhard Conrath, Küster
Stefan Münzberger und unsere
Pfarrerin Sandra Menzel packten
mit an.
Ab dem 7.12.22 wird die neue Orgel
nach der noch fehlenden Intonation
unsere Kirche mit neuen Klängen
füllen. Außerdem laden wir ein zum
Einweihungskonzert am 1. Januar
2023, bei dem unser Kreiskantor
und unser Organist Tim Bautz die
neue Orgel präsentieren werden.

Wer unsere Kirchenmusik in Gösen-
roth mit einer Spende unterstützen
möchte, ist dazu herzlich eingela-
den. Unser Spendenkonto finden Sie
auf der Rückseite dieses Gemeinde-
briefes. Stichwort: Orgel Gösenroth
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Open-air-Kino

Im August gab es bei bestem Wetter

eine erfolgreiche Open-Air-Kino

Veranstaltung im Garten des Cafés. In

Zusammenarbeit mit der Orts-

gemeinde setzte das ehrenamtliche

Caféteam damit einen Wunsch

verschiedener Einwohner um. Das

Wetter spielte mit, der Cafégarten, der

ohnehin diesen Sommer ein Magnet

für viele große und kleine Menschen

war, wurde voll und das Publikum

genoss leckere Cocktails, Popcorn,

Snacks und den lustigen Film. Es war

ein toller Abend und eine lange Nacht!

Sonntagsfrühstück

Sehr beliebt ist unser Sonntags-

frühstück. Bei liebevoll zubereiteten

Speisen und guten Gesprächen kom-

men Menschen aller Altersgruppen

und verschiedener Herkunftsländer

zusammen.

Das nächste Sonntagsfrühstück ist am
4.12.22 um 10.00 Uhr im Café
International. Bitte anmelden bei

SandraMenzel (06543/2394).

Ihr kennt unser Café noch nicht? Es

gibt neben speziellen Tagen und

Angeboten, die man auf unserer

Homepage nachlesen kann auch ganz

lockere Zeiten, um mal vorbei-

zuschauen:

Montag nachmittags ab 15.00 Uhr gibt
es immer Waffeln, die Gabi Heidberg

im Café backt. Wir freuen uns über

noch weitere, neue Gesichter.

Dienstag vormittags ab 10.00 Uhr
macht Barbara Evers die Türen auf

zum Frauenvormittag.

Freitag nachmittags ab 14 Uhr sind

Kinder zur Hausaufgabenbetreuung

eingeladen und wenn sie damit

schnell sind, spielen sie auf dem

Trampolin im Garten oder kickern

im Café. Kleine Bäcker*innnen

helfen aber auch manchmal, mit

Petra Lyczkowski oder Okka Senst

den Kuchen zu backen, den es ab 16

Uhr gibt. Dann liefern uns oft auch

oft noch mehr engagierte Unter-

stützerinnen selbstgebackenen Ku-

chen und alle sitzen zusammen um

den großen Tisch, verbringen den

Nachmittag und oft auch den

frühen Abend noch miteinander.

Im Winter ist unser Café geheizt;

Kaffee, Tee und Kuchen werden

gratis abgegeben.

Schaut mal rein!

Okka Senst

Großes programm im
café international

Das war ein aufregender Spätsommer und Herbst für das Café International

und er hat uns einige Besucher*innen gebracht, die, obwohl sie lange im Dorf

wohnen, vorher noch nie denWeg zu uns gefunden hatten:
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Ein trotz Regenwetter
gelungenes Eröffnungs-

fest

Nach dem Open-Air-Kino wollten

sich viele Büchenbeurer*innen dann

auch nicht unser offizielles

Eröffnungsfest im September

entgehen lassen. Nach dem Umzug

in das Gemeindehaus wollte das

Team des Cafés endlich das ganze

Dorf und die Umgebung zu einer

offiziellen Feier einladen. Der Tag

war verregnet, also haben wir „den

Garten ins Café geholt“, den

Gemeindesaal mit Sonnensegeln

und Gartenmöbeln dekoriert. Wir

feierten mit toller Live-Musik,

leckerem Essen. Wir haben viele

Leute kennengelernt und wieder

getroffen. Gut, dass wir so viel Raum

haben und neben unserem Café den

Gemeindesaal und Pavillons im

Garten nutzen konnten. Eine große

Ehre war auch der Besuch vieler

Gäste aus der Politik. Unter anderem

kam der Integrationsbeauftragte des

Landes Rheinland-Pfalz, Miguel

Vicente, der viel Wertschätzung für

unsere Arbeit zeigte: „Das Café

International Büchenbeuren ist für

das Integrationsministerium und für

mich einer der Leuchtturmprojekte

in der Flüchtlingshilfe in Rheinland-

Pfalz. Ein Projekt, das sich stets

weiterentwickelt hat und heute

genauso wertvoll ist, wie im Jahr

2014 bei der ersten Eröffnung. Ich

möchte allen Engagierten für diese

Arbeit danken, die so wichtig für

unseren gesellschaftlichen Zusam-

menhalt ist.“

Okka Senst
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Als vorläufigen Höhepunkt unserer

Arbeit und auch der Anerkennung

unserer Arbeit sehen wir den

21.Oktober:

Fast 50 Kinder aus der Region und

aus verschiedenen Herkunfts-

ländern haben einen tollen

Projekttag mit dem Kunstkulturlabor

bei uns im Café erlebt. Vorher waren

7 ehrenamtliche Unterstützer*innen

in verschiedene Dörfer der Region

ausgeschwärmt, um die angemel-

deten Kinder abzuholen. Mobilität ist

ein wichtiges Thema für unsere

Gemeinwesenarbeit, fehlende Mobi-

lität verhindert Teilhabe, die

wiederum durch ehrenamtliches

Engagement und enorme Kosten

aufgefangen werden. Begleitet von

einem Film-Team des SWR sollte ein

Film gedreht werden, mit dem wir

uns bei Herzenssache e.V. um einen

Freudentränen und Jubel
nach einem ereignisreichen Kinder-Projekttag bei

der Übergabe des herzenssache-Busses

Bus bewerben wollten. Beim

finalen Gruppenfoto vor dem

Haus passierte das Wunder:

Ein brandneuer Herzenssache

e.V. Elektro Bus mit 9 Sitzen fuhr

auf den Hof und wurde uns

übergeben! Großes Kino in

Büchenbeuren! Wir sind zu

Tränen gerührt über diese tolle

Wertschätzung unserer Arbeit!

PS: eigentlich wollten die Kids gar

nicht mehr nach Hause an dem

Nachmittag, aber die Fahrt mit

dem neuen Bus hat dann doch

gelockt, so dass alle wieder sicher

heimgebracht werden konnten.

Insgesamt können wir sagen, dass

es uns in diesem Sommer

zunehmend gelungen ist, zu

zeigen, was wir sein möchten: Ein

Café im Mittelpunkt des Dorfes,

ein Café für alle.

SpaßSpaß

Gemeinschaft

Kreativität

Freude

Eindrücke vom
Kinder-Projekttag

Mit dem
KunstKulturLabor

Kennenl
ernen
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Tag Büchenbeuren Laufersweiler Gösenroth Sohren Ober Kostenz Todenroth

27.11.2022, 1. Advent
10:30 mz

Familiengottesdienst
17:00, sh, Musikalischer
Abend, Anschl. Glühwein

10:30 maja Samstag, 17:00 team ila
Schwarzen

04.12.2022, 2. Advent
Sa. 16.30 Lichtergodi mz/
sh/th anschl. Adventsmarkt

10:30 mz 10:30 isb

11.12.2022, 3. Advent 18.00 Konzert mz 10:30 mz 10:30 isb 15:00 off. Singen th, isb

18.12.2022, 4. Advent 16.00 Kinderkirche sh u Team 18:00 Konzert St. Michael Samstag18:00 isb ima

24.12.2022, Hl. Abend
18:00 mz Krippenspiel

23.00 Christnacht mz + sh
18:00 sh Krippenspiel Erw. 16:30 th Krippenspiel 16:00, isb Krippenspiel

23.00 isb
17:30 isb/ila Krippenspiel

25.12.2022, 1. Weihnachten 10:30 sh Abendmahl 19:00 isb ima Abendmahl

26.12.2022, 2. Weihnachten 09:15 mz Abendmahl 10:30 mz Abendmahl 10:30 isb Abendmahl

31.12.2022, Silvester 18:00 sh 17:00 sh 18:00 isb 17:00 Ima/mu

01.01.2023, Neujahr 18:00 Orgeleinweihung mz,
Schreiber, Bautz

08.01.23
Samstag, 19.00, mz
Neujahrsempfang

10:30, JaLoje
Jahresstart

15.01.23 18:00 th Taizégebet 10:30 maja Sa, 18:00 , th/kfm Taizégebet

22.01.23 10:30 mz 09:00 mz

29.01.23 10:30 mz 18:00, Team Miriamsonntag

05.02.23 9.15 mz 10.30 mz 10.30 isb

12.02.23 18.00 maja 10.30 maja

19.02.23 10.30 mz 10.30 isb Samstag 18.00isb/kls

26.02.23 10.30 mz 9.00 mz 18.00 Kirchenkino

Gottesdienstplan mz= Sandramenzel, sh = Serena Hillebrand, th = Tobias Hauth, isb = Ingo seebach, maja = Marie Jaske-Steinkamp
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Ein neues Angebot hat seinen

Anfang genommen. Am 29.10.

wanderten 20 Frauen auf dem

Kirchweg am Simmerbach die

Route von Ravengiersburg über

Sargenroth und Belgweiler wieder

zum Ausgangspunkt zurück. Bei

erstaunlich warmen Tempera-

turen, die eher an Sommer, denn an

Herbst erinnerten, war es ein

wunderbares Miteinander auf den

8 km. Mit kleinen Pausen und

Impulsen zum Thema: „Gemein-

sam als Entdeckerinnen unter-

wegs“ waren es abwechslungs-

reiche Stunden mit neuen

Begegnungen und auch Entdeckungen

am Wegesrand. Im nächsten Jahr sind

3-4 gemeinsame kleine Wanderungen

geplant und auch 2x im Jahr soll ein

Stammtisch stattfinden.

Bei Interesse in den Verteiler

aufgenommen zu werden melden Sie

sich bei Susanne Reuter.

Infos und Kontakt: Susanne Reuter,

Frauenreferentin des Kirchenkreises

Simmern-Trarbach

Tel. 06764-7407015; E-Mail:

susanne.reuter@ekir.de

Frauenwanderung

Fr 25.11. Gottesdienst der Solidarität gegen Gewalt an Frauen
Um 18 Uhr im Paul-Schneider-Haus in Simmern in Zusammenarbeit mit dem

Frauennotruf. Anlässlich des internationalen Tages der Solidarität gegen

Gewalt an Frauen findet der Gottesdienst in diesem Jahr mit dem

Schwerpunkt der Solidaritätmit allen Frauen, die inKriegs- undKrisengebiete

sowie auf der Flucht sexualisierter Gewalt ausgesetzt sind, statt.

PERLENADVENTSKALENDER- ONLINE

Angeregt durch das Armband Perlen des Glaubens möchte Susanne Reuter

jeden Tag imAdvent “eine Perle verschenken“. Impulse, Lieder, Erinnerungen

in Form einer email, die Siemorgens erwartet sollenwie kleine Perlen sein, die

sie im Advent sammeln können. Wer Interesse hat melde sich bei Susanne

Reuter per email an.

Sa 3.12. Ein Nachmittag im Advent: Auf demWeg nachWeihnachten
14.30 Uhr-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Sohren

Referentinnen: Marie Jaske-Steinkamp und Susanne Reuter

An diesem Nachmittag möchten wir uns auf den Weg in eine besinnliche

Adventszeit machen. Anmeldungen bei Susanne Reuter oder Marie Jaske-

Steinkamp: 06543-2185

Mittwoch 7.12.19 Uhr - Freiraum -online- Thema:Wurzeln und Flügel
Eine Stunde Freiraum für Frauen. Diese Stunde mit Musik, Zuhören,

Kreativsein, anregenden Texten ist nur für Sie. ZusammenhabenAstrid Rund

vom Frauennotruf und Susanne Reuter die Idee für den nächsten Freiraum

schon entwickelt. Einmal im Monat findet im Winterhalbjahr diese

Auftankstunde online statt. Wer mitmachen möchte melde sich bis zum 5.12.

bei Susanne Reuter per email an und bekommt dann den Link zugeschickt.

Weltgebetstagsvorbereitungen für Mitarbeiterinnen/ Teams in den
Gemeindeen. DerWeltgebetstag wird am 3.3.23 gefeiert.

Eine Anmeldung ist erforderlich !!

Montag 23.1. 14 -18 Uhr in Kirchberg im evang. Gemeindehaus

Mittwoch 25.1. 18 Uhr - 21 Uhr in Simmern im Paul-Schneider-Haus

Freitag 27.1. 14 - 18 Uhr in Kastellaun im evang. Gemeindehaus

Dienstag 31.1. 19 Uhr-21 Uhr online (sie erhalten nach Anmeldung einen

Zugangslink)

Termine und Ankündigungen
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Die Ferien sind zu Ende und ca 40

Kinder ganz besonders aufgeregt,

denn morgen fängt die Schule an. –

Nein ! Sie haben keine Angst, aber

vielleicht gibt es da doch ein paar

Fragen, wie es werden wird.

Werde ich dann wirklich bald

Lesen und Schreiben können?

Kann ein Lehrer auch mal

schimpfen? Werden die anderen

Kinder nett zu mir sein? Was ist,

wenn ich was nicht verstehe?

Da entwickelt sich so manch

kleiner Sturm im Kopf, den man

wunderbar mit blauen Tüchern

nachspielen kann. Und mitten im

Sturm ein Schiff, mit Jüngern

genauso ängstlich fragend: „Kann

das gut ausgehen?“ Da gab es dann

im Spiel den in sich ruhenden

Jesus, der Sicherheit vermitteln

konnte, und als die Jünger ihn

weckten die aufgewühlten Wellen

glättet. Er war bei den Jüngern

und machte sie stark gegen Sturm

und Wellen, gegen Angst und

Zweifel. Er ist auch bei uns und

den Kindern und hilft gegen

unsere Ängste mit dem Zuspruch,

daß er uns sieht und beschützt.

Mit diesem Segen wurden die

Kinder bei strahlendem

Sonnenschein auf ihren neuen

Weg in die Schule geschickt.

Mögen sie alle sich immer wieder

an diese Kraft in Zeiten des

Sturmes erinnern.

Ulrike Alpers

Einschulungsgottesdienst

Prüfungsgottesdienst unserer Vikarin
Serena Hillebrand in Laufersweiler

Alles war toll vorbereitet, die Lieder sorgfältig gewählt, die Predigt
geschrieben, der kleine Chor zusammengestellt und geprobt. Trotzdem
blieb eine Spannung in der Luft - wer wird zum Gottesdienst kommen, wie
wird es laufen? Es wurde ein „sehr gut“ für die Kirchenbesucherzahl, die
schön geschmückte, sonnendurchflutete Kirche und vor allem für die
Gottesdienstgestaltung und Predigt mit den richtigen Worten und dem
richtigen Ton.

Wir gratulieren Serena Hillebrand und Ihrer Mentorin Sandra Menzel zu
diesem verdienten Ergebnis.

Ulrike Alpers

Hochzeitsjubiläen
Sie haben Goldene Hochzeit oder ein ande-
res Hochzeitsjubiläum? Gerne können wir
dieses Ereignis mit einem kleinen Gottes-
dienst in unseren Kirchen feiern - wie hier
auf dem Bild zur Goldenen Hochzeit unse-
res langjährigen, ehemaligen Presbyters
Robert Jost und seiner Frau Sibylle.
Melden Sie sich dazu einfach im Vorfeld
bei unserer Pfarrerin. Auch eine kleine
Feier zu Hause oder in einem Lokal ist
möglich.
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Donnerstag
19.00 Uhr

Freitag
20.00
Uhr

14tägig

Mittwoch
14.30 Uhr

Gospelchor
Im ev. Gemeindehaus
Sohren
Leitung:
Karl-Gerhard Hallstein

Wechseln-
de Termine

Senioren aktiv
Wir hoffen, bald wieder
kleine Ausflüge mit unseren
Senior*innen machen zu
können.

Maje- und Spielekreis
Am 2. und 4. Mittwoch im
Monat um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Laufersweiler
Ansprechpartnerin:
Fr. Hansen: 06543/8359331

Gesprächskreis
Im Gemeindehaus Büchen-
beuren etwa einmal im Mo-
nat zu wechselnden The-
men ab Herbst.
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Zur Zeit un-
regelmäßig,
bei Interesse
gerne mel-

den.

Eltern-Kind-Gruppe
im Café, Gemeindehaus
Büchenbeuren unten,
Anmeldung bei Sandra
Menzel (T. 2394)

Mittwoch
14.30-16.30 Uhr
14tägig ab dem

7.12.22

Dienstag
20.00 Uhr

Frauenkreis (ehem.
Frauenhilfe)
im Gemeindehaus
Büchenbeuren

Meditationskreis
An jedem 2. und letzten
Dienstag im Monat
20.00 - 21.15 Uhr im Ge-
meindehaus Büchenbeuren
Leitung: Oliver Menzel
06543/989961

Gruppen und Kreise
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Donnerstag
18.00 Uhr

Dienstag
15.00 Uhr

Gemeindecafé
in Laufersweiler
im Gemeindehaus
Laufersweiler

Singkreis
Wir proben immer einige
Wochen vor Ostern und
Weihnachten im Gemeinde-
haus Büchenbeuren

Waffelessen
im Café International

Frauenvormittag
im Café International

Kaffeezeit
im Café International

Montag
ab 15.00 Uhr

Dienstag
ab 10.00 Uhr

Freitag
ab 16.00 Uhr
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:Der Seelsorge Raum geben,
aber auch Mut zur Brache
haben

Seelsorgerlich Kirche sein und
dabei zeigen, dass die Kirche ein
Interesse an den Menschen in der
Umgebung hat, das ist das
Leitbild, das sich der Kirchenkreis
Simmern-Trarbach gegeben hat.
Seelsorge als Beziehungsarbeit,
Seelsorge für die Mitarbeitenden
und Seelsorge gerade auch in
Krisenzeiten. „Wir verstehen uns
als Gesandte Christi, die Menschen
aller Generationen und Lebens-
entwürfe in Freud und Leid
beistehen wollen“, unterstrich
Superintendent Markus Risch auf
der Kreissynode des
Kirchenkreises in Simmern.

„Wir stehen als Kirche vor großen
Herausforderungen“, bekannte der
Superintendent. Er sei sich sicher,
dass der Veränderungsdruck nicht
nachlassen werde. Doch er sei
auch überzeugt: Wenn wir
gemeinsam bereit sind, auch
einmal andere Wege zu gehen und

Geduld miteinander aufbringen,
dann gibt es Lösungen dafür.

Gerade der Krieg in der Ukraine
bedeute eine Herausforderung für
die Seelsorge. „Dieser Krieg mitten
in Europa macht ratlos“, meinte
Markus Risch und betonte, dass
sich Kirche hier auch in einem
ethischen Dilemma befinde. Kirche
sei Anwalt des Friedens, doch
angesichts eines solchen Überfalls
auf die Ukraine stelle sich die
Frage, ob man mit militärischer
Gewalt hier Menschen schützen
müsse, erläuterte der Super-
intendent. „Egal, ob wir die
Lieferung von Waffen befürworten
oder nicht: Wir werden am Ende in
jedem Fall schuldig, denn es
sterben Menschen. Nach Gottes
Willen soll das nicht sein“, so
Risch.

Diesem Dilemma müsse sich
Kirche stellen, aber Kirche sollte
hier aber auch ein Forum für
Debatten bilden. Kirche könne hier
Vorbild in und zur Initiatorin von
friedensbildenden Prozessen wer-
den, gab der Superintendent zu

KREISSYNODE IMHERBST
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bedenken. Und Kirche solle an-
gesichts der Angst und der
Ratlosigkeit vieler Menschen an-
halten im Gebet und gemeinsam
mit anderen die entstehenden
Lasten tragen, die durch den Krieg
entstünden. „Gerade in Kri-
senzeiten braucht es eine Anwalt-
schaft des himmlischen Friedens
und der göttlichen Hoffnung, in
Kriegszeiten, aber auch in anderen
Herausforderungen, die gesell-
schaftlich vor uns liegen“, machte
Risch klar.

Seelsorge, sie ist eng mit dem
Pfarrdienst verbunden. Die Zahl
der Pfarrerinnen und Pfarrer wird
weniger, auch die strukturellen
Herausforderungen für die Ge-
meinden erfordern hier neue
Antworten. Eine Möglichkeit
könnte sein, die Pfarrstellen statt an
die Gemeinden an den Kirchen-
kreis anzubinden. „Dies würde
schnelle Anpassungen möglich
machen, auch könnten Pfarrstel-
leninhaber von Verwaltungsauf-
gaben entlastet werden“, erläuterte
Markus. Im Gemeindeverbund
Simmern ist eine solche Pfarrstelle
aktuell als Erprobung eingerichtet
worden. Die Synode diskutierte
hier intensiv die Vorzüge und

Probleme einer solchen Lösung,
eine Entscheidung wurde noch
nicht getroffen, allerdings könnte
sich eine Mehrheit der Synode eine
solche Regelung durchaus
vorstellen, ergab ein erstes
Stimmungsbild. Bis zur nächsten
Kreissynode im Sommer nächsten
Jahres sollen dazu Vorschläge und
Entwürfe erarbeitet werden.

Der Seelsorge breiten und
erkennbaren Raum geben, aber
auch den Mut zur Brache bei
Aufgaben und Arbeitsfeldern
haben, dies wurde immer wieder
auf der Kreissynode betont.
„Weniger kann manchmal auch
mehr sein“, gab sich der
Superintendent überzeugt. Der
Kirchenkreis sei lebendig, auch
wenn er der kleinste der
rheinischen Kirche sei. „Es läuft
nicht immer alles perfekt, aber ich
glaube, wir sind immer noch eine
starke Gemeinschaft, die mit ihren
Stärken und Schwächen eine
wichtige Aufgabe in unserer Welt
hat: Für die Menschen den Himmel
offenhalten. Darauf verweisen: Es
gibt mehr als Alltagssorgen, es gibt
Hoffnung auf Heil!

Weitere Infos finden Sie hier:
www.simmern-trarbach.de

Dieter Junker
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Verfügung. Für alle übrigen mit der

Ausleihe und den Lesesommer-Vor-

gaben in Zusammenhang stehenden

Tätigkeiten, wie Rückgabe von Bü-

chern, Entgegennahme der Bewer-

tungskarten sowie „Buchchecks“ und

gemalten Bilder, Fortschreibung der

Lesesommer-Clubausweise, Scannen

der Bücher zum Nachweis der

Ausleihe in der Bücherei-Datenbank

etc., konnte das Bücherei-Team

erstmals das neue Lese- und

Begegnungscafé nutzen.

Auch in diesem Jahr konnten wir

wieder mehr als 100 neue Bücher

anschaffen, die erstmals beim

Lesesommer vom 11. Juli bis 8.

LESESOMMER 2022

Lesesommer 2022 – erstmals im

neuen Lese- und Begegnungscafé

Auch in diesem Jahr hat sich die

Evangelische öffentliche Bücherei

Büchenbeuren wieder am Lese-

sommer Rheinland-Pfalz unter dem

Motto „Werde auch du zum

Lesemonster!“ beteiligt. Zu diesem

Zweck wurden wieder viele neue

Bücher angeschafft und die

Öffnungszeiten in den Sommer-

ferien ausgeweitet.

Der Büchereiraum stand den

jungen Leserinnen und Lesern

sowie den sie begleitenden Eltern

voll und ganz für die Sichtung und

Auswahl der nächsten Lektüre zur

«

September ausgeliehen und gelesen

werden konnten. Unterstützt wurde

unser Bücherei-Team, wie

erfreulicherweise schon seit einigen

Jahren, von Birgit Bähr, Petra Jung

und Sandra Winter sowie nach 2

Jahren Unterbrechung auch wieder

von mehreren Konfirmandinnen

und Konfirmanden, bei denen wir

uns herzlich bedanken.

Jetzt zu den Zahlen: Dieses Jahr

hatten sich 40 Kinder und

Jugendliche zum Lesesommer an-

gemeldet, davon haben 29 min-

destens 3 Bücher gelesen. Insgesamt

wurden in diesem Jahr mit 421

Büchern leider nur knapp halb so

viele Bücher gelesen, wie im Jahr

2021 mit 864 Büchern. Auch die

Anzahl der gelesenen Seiten ist von

83.081 auf 51.561 deutlich gesunken.

Die besten Leser waren Alexandra

Shalimova (10 Jahre), Maya Gerhard

(9 Jahre) und Emilian Kirst (10

Jahre), alle drei aus Irmenach, sowie

Sofie Pankratz (8 Jahre) und Xenia

Weiler (9 Jahre), beide aus

Büchenbeuren.

Auf ein Abschlussfest haben wir

auch dieses Jahr wieder verzichtet,

die erfolgreichen Teilnehmer

erhielten die Urkunden und Preise

bei ihren nächsten Besuchen in der

Bücherei.

Erstmals ging bei der vom

L an d e s b i b l i o t h e k s z e n t r um

Rheinland-Pfalz in der Landes-

büchereistelle in Neustadt zum

Abschluss des Lesesommers 2022

durchgeführten, landesweiten Zie-

hung ein Preis an eine Leserin der

Bücherei Büchenbeuren! Aus vielen

Tausend Bewertungskarten wurde

eine gezogen, die Alexandra

Shalimova ausgefüllt hatte. Es

wurde zwar leider nicht der

Hauptpreis, ein Europa-Park Gut-

schein, aber auch der gewonnene

Buchgutschein über 15 Euro, der in

jeder Buchhandlung einlösbar ist,

war eine freudige Überraschung.

Zum Schluss noch ein herzliches

Dankeschön an alle Firmen und

Personen, die durch ihre

freundlichen Spenden die

Anschaffung von Büchern und die

Honorierung aller Leser mit

schönen Preisen ermöglicht haben.

Martin Barth, Bücherei-Team

Das Foto von Martin

Barth zeigt unsere

zum wiederholten

Male beste Leserin,

Alexandra Shalimova,

vor einem mit Kinder-

und Jugendbüchern

prall gefüllten Regal in

unserer Bücherei.
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Die große Adventsbäckerei
mit Bastelei

Freutag 25.11.22
15.30 - 18.00 Uhr

im ev. gemeindehaus Sohren

Montag
17.00 -
18.30 Uhr

Dienstag
15.30
Uhr

Samstag
16.00 Uhr

Jugendcafé
Im Café International

Konfi-Unterricht
Gemeindehaus Büchen-
beuren oder Laufersweiler

Kinder-Kirche
Alle drei Monate wechselnd in un-
seren Kirchdörfern

Bücherei
Im Gemeindehaus Büchenbeuren
unten

Donnerstag
17.00- 19.00 Uhr
14tägig ab 1.12.

Mittwoch
16.30 -
18.00 Uhr
14tägig

Kinder-Nachmittag
Für Kinder ab ca. 6 Jahren im ev.
Gemeindehaus Sohren

Die Aktion Dreikönigssingen 2023 steht unter demMotto

„Kinder stärken, Kinder schützen - in Indonesien und weltweit!“
Bei ihrem besuch bitten die Sternsinger um Ihre Unterstützung für Kinder-

hilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Die Sternsinger kommen in der Regel am 6. Januar.

Wer mitmachenmöchte, meldet sich bei: Daria Thoi, Gemeindereferentin
T. 0171 120 640 2 oder E-Mail: daria.thoi@bgv-trier.de
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Infos bei
Tobias
Hauth

Kinderchor
Für Kinder ab ca. 6 Jahren im ev.
Gemeindehaus Büchenbeuren

Freitag
14.00 - 16.00 Uhr

Hausaufgabenbetreuung
im Café International

Gruppen und Kreise Kinder- und Jugendarbeit



Einweihung Café International

Bei der offiziellen Einweihungsfeier

am 10.09.2022 des Café

International beteiligten sich die

Konfis aus Büchenbeuren-

Laufersweiler-Gösenroth mit dem

traditionellen Flammkuchen-

backen. Wie immer, war es ein

Genuss . Vielen Dank für Eure

Unterstützung.

Erntedank

Im Kindergottesdienst und

Familiengottesdienst in

Büchenbeuren ging es dieses Jahr

um das Thema „Wachsen“. Die

Kinder gestalteten mit Tonpapier

Elemente zur Geschichte und

zeigten diese beim

Familiengottesdienst.

Abschluss des Kindersommers

Zum Abschluss des Kyrbachtaler

Kindersommers wurde an die

Grillhütte in Nieder Kostenz ein-

geladen. Wir feierten Kinder-

gottesdienst. Als Highlight orga-

nisierte die Bürgergemeinschaft

einen Ein-Mann Zirkus, der alle

mehr als begeisterte. Zum Ab-

schluss bereiteten die Kinder sich

auf die Nachwanderung vor,

indem sie Lichtgläser gestalteten.

Jugendaktionstag „Jumphouse “

Am 12.11.2022 machten wir uns

mit 24 Jugendlichen auf den Weg

ins Jumphouse „Salto“ nach

Koblenz. Mit viel Spaß nahmen

wir die Herausforderung mit der

Schwerkraft auf

Gemeindepädagogik und
Jugendarbeit im herbst

Hier ein paar Eindrücke:

«

Schönwars! Seid nächstes mal dabei!
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Unsere nächste Kinder-Kirche für Kinder von 0-6 Jahren,
ihren Eltern, Großeltern und Interessierten feiern wir am

Sonntag, den 4. Advent um 16.00 Uhr
In der ev. Kirche Büchenbeuren.

Herzliche Einladung!

Besuch derWaldfüchse

Im Oktober besuchte die

Kindergartengruppe „Waldfüchse“

das Café International. Zu dem

Thema „Apfel“ wurde jede Menge

im Garten und im Café geschafft.

Nach der Apfelernte wurde diese zu

Leckereien, wie Apfelringe,

Apfelsaft, Apfel-Cookies und

Apfelpfannkuchen verarbeitet.

Nach einem schönen Vormittag

und getaner Arbeit haben wir es

uns richtig schmecken lassen.

Juleica Schulung

Vom 04.11 – 06.11.2022 fand eine

Mitarbeiterschulung für Jugend-

liche in der Jugendherberge

Bacharach statt. Neben der

eigenen Rolle als Mitarbeiter,

übten die Jugendliche auch den

Umgang mit schwierigen

Situationen und Konflikten. Es

war eine schöne gemeinsame

Zeit mit vielen Erfahrungen,

nicht nur für die Jugendlichen.

Folgt und bei Instagram!

Kinder- & Jugendcafé im Café International

AbDezember öffnet das Café International für Kinder und Jugendliche zweimal im

Monat donnerstags von 17.00 – 19.00 Uhr.

An folgenden Terminen hat das Kinder- und Jugend-Café geöffnet:

01.12.2022 Saft-Bar (Auch ohne „CooleCocktails”)

15.12.2022 Plätzchen-Bäckerei

12.01.2023 Kinder-Winter-Kino

26.01.2023 Offenes Kinder- und Jugendcafé

Termine & Events

03.12.2022 Lichtergottesdienst und Flammkuchen auf dem Adventsmarkt

12.12.2022 Kita im Café International

16.12.2022 Ausflug des Projekt-Kinderchors

12.01.2023 Winterkino im Gemeindehaus Büchenbeuren

14.01.2023 Taize-Gebet (18:00 Uhr, ev. Kirche Todenroth)

15.01.2023 Taize-Gebet (18:00 Uhr, ev. Kirche Laufersweiler)



42 43

Freud und Leid

06.10.2022 Manfred Scherer aus Büchenbeuren 82 Jahre

29.10.2022 Gertrud Muth, geb. Nemenich aus Büchenbeuren 95 Jahre

10.11.2022 Winfried Molz aus Laufersweiler 68 Jahre

11.11.2022 Helga Sternagel, geb. Nitschke aus Büchenbeuren 92 Jahre

18.11.2022 Bruno Zielske aus Gösenroth 87 Jahre

04.09.2022 Jakob Hey aus Niederweiler

04.09.2022 Marie Ingeborg Horneck aus Laufersweiler

18.09.2022 Karl Sülzle aus Laufersweiler

01.10.2022 Luana Rosa Saitta aus Pronsfeld

06.11.2022 Hadi Jamifar aus Büchenbeuren

02.07.2022 Chris und Stefan Voß, geb. Münzberger aus Laufersweiler

01.10.2022 David und Anna Saitta, geb. Schneider aus Laufersweiler

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

Es wurde getauft:

Es gab Goldene Hochzeiten in unserer Kirche:

14.10.2022 Robert und Sibylle Jost aus Gösenroth

Es wurden getraut:

Ehe- Familien- und Lebensberatung
Maiweg 150, 56841 Traben-Trarbach, Tel. 06541-6030,

self.wolf@diakoniehilft.de

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

Tel.: 06761-96773-13 oder -14, schwangerenberatung.simmern@diakoniehilft.de

Schuldner- und Insolvenzberatung

Werner Huesgen, Sozialarbeiter, Tel. 06761/96773-15

Migrationsfachdienst/Flüchtlingsberatung

Sozialdienst Flucht und Asyl Büchenbeuren

Barbara Evers, Tel.: 0162 - 5627289, evers@diakoniehilft.de

Flüchtlingsberatung, Lisa Kurapkat, Tel.: 0151 - 26007802, lisa.kurapkat@ekir.de

Fachberatung Migration und Integration

Erentina Jalincuk, Tel.: 06761/96773-16, jalincuk@diakoniehilft.de

Jugendmigrationsdienst

Eva Kunz, Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel.: 06761/96773-16

Mobil: 0171 5629917, kunz@diakoniehilft.de

Suchtberatung
Klaus-Dieter Jakobi (Dipl.-Sozialpädagoge)

Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel.: 06761-96773-18, jakobi@diakoniehilft.de

Beratungsstellen
in Diakonie und
kirchenkreis

 
 

           …und doch ist Einer, der dieses         
           Fallen unendlich sanft in seinen  
           Händen hält.     (R.M. Rilke, 1902) 
 
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied 
von 

Manfred Scherer 
 

der am 1. Oktober 2022 im Alter von 82 
Jahren verstorben ist. 
Von 1992 bis 2008 war er ehrenamtlich 
Mitglied des Presbyteriums und hat 
dieses Amt nicht nur ausgefüllt, sondern 
auch als Vorbild gelebt. Seine 
Kirchengemeinde lag ihm immer sehr 
am Herzen. So übernahm er 
Verantwortung als Kirchmeister und 
setzte sich für vielerlei Aktivitäten 
unseres Gemeindelebens ein.  

Mit seinem Engagement und seiner tiefen Verbundenheit zu 
unserer Kirchengemeinde bleibt er uns dankbar in Erinnerung. 
 
Das Presbyterium Büchenbeuren-Laufersweiler-Gösenroth mit 
Pfarrerin Sandra Menzel 
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Unser Gemeindebrief ist auf Unter-

stützung angewiesen.

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Spendenkonto:

Kirchengemeinde Büchenbeuren

KSK Rhein-Hunsrück

IBAN: DE 21 5605 1790 0113 0588 38

BIC: MALADE51SIM

Verwendungszweck: Gemeindebrief

So erreichen
Sie uns:

Pfarramt:
Pfarrerin Sandra Menzel

Hauptstr.83, 55491 Büchenbeuren

06543 - 2394

sandra.menzel@ekir.de

Vikarin Serena Hillebrand

06766 - 988 98 32 o. 0170 68 66 99 8

serena.hillebrand@ekir.de

Gemeindebüro:
Simmernerstr.25

55481 Kirchberg

0 6763-1570

bue-la-goe@ekir.de

Öffnungszeiten:

Di-Fr 8.30 - 11.30 Uhr

Mi-Do 14.00 - 17.30 Uhr

Büro der Gemeindepädagogik:
Tobias Hauth

06543 - 8119602

tobias.hauth@ekir.de

Café International Büchenbeuren:
Okka Senst

01573 2534765

Cafe.international.bb@gmail.com

Küster:
Stefan Voß

0151-65967182

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de


